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Parkland-Klinik macht sich zum 30. Geburtstag 

selbst das größte Geschenk 
Renovierung der Eingangshalle und Cafeteria abgeschlossen 

 
 

Bad Wildungen. Pünktlich zum 30. Geburtstag hat sich die Parkland-Klinik in Bad 

Wildungen-Reinhardshausen selbst das größte Geschenk gemacht: Eine 

neue, in hellen und modernen Oberflächen gestaltete Eingangshalle nebst 

Cafeteria. Fast ein halbes Jahr haben rund ein Dutzend Firmen vornehmlich 

aus der Region Nordhessen Pläne der Klinik und der Kasseler Einrich-

tungsexpertin Bettina Schmidt umgesetzt. Kosten: rund eine Viertelmillion 

Euro. 

 

„Rechtzeitig zum Frühling schütteln auch wir unser altes Gewand ab und präsen-

tieren unseren Eingangs- und Cafeteria-Bereich in neuen, hellen und frischen 

Kleidern. Nach fast 30 Jahren war es an der Zeit, diese Bereiche zu renovieren“, 

sagt der Kaufmännische Direktor der Parkland-Klinik Ingo Uhlenbrock. „Natürlich 

haben wir drei Jahrzehnte lang nicht nichts getan, sondern sukzessive unsere 

Klinik erneuert und auf den modernsten Stand der Dinge gebracht. Nachdem be-

reits alle Patientenzimmer in den letzten Jahren renoviert wurden, haben wir mit 

der Neugestaltung des Klinikfoyers einen weiteren Meilenstein hinter uns ge-

bracht“,  so Uhlenbrock weiter. 

 

Jetzt gab es eine Rundumerneuerung für die beiden Bereiche: Die Eingangstüren 

wurden ausgetauscht und mit einer Automatik versehen, die Rezeption bekam 

neue Möbel, die Wände und Decken wurden frisch gestrichen, die alte Wasser-

wand im Eingangsbereich wurde gegen eine moderne schallschluckende Motiv-

wand ersetzt, die Deckenbeleuchtungen sind neu und haben jetzt eine moderne 

LED-Beleuchtung, der Steinboden im gesamten Eingangsbereich wurde aufbe-

reitet. In der Cafeteria gab es eine neue Theke und neue Schränke, die Elektro-

geräte wurden komplett erneuert und der Teppich ausgetauscht. 

 

„Unsere Patienten sollen sich bei uns nicht nur medizinisch in den besten Hän-

den fühlen, sondern auch mit dem Ambiente unsere Klinik zufrieden sein. Denn 

nur wenn man sich rundum wohlfühlt, wirkt sich dies auch positiv auf den Gene-



 

 

sungsprozess aus“, sagt der Chefarzt der Parkland-Klinik Dr. Hartmut Imgart ab-

schließend. 

 

 
Über die Parkland-Klinik  

Die Parkland-Klinik ist eine überregional belegte Akut- und Fachklinik für Psychosomatik und Psy-

chotherapie. Das Gesamtkonzept ist orientiert an einer effektiven medizinischen und beruflichen 

Rehabilitation. Dabei versteht sich die Klinik als Glied eines Behandlungsnetzes aus ambulanter 

Vorbehandlung, stationärer und teilstationärer Akutbehandlung und Rehabilitation, gezielter medizi-

nischer Nachbehandlung und sozialtherapeutischer Weiterbetreuung.   

Die Parkland-Klinik gehört zu der m&i-Klinikgruppe Enzensberg, die in Deutschland acht Fachklini-

ken und zwei ambulante Rehabilitationszentren betreibt. Mehr Informationen finden Sie auch unter 

www.parkland-klinik.de 

 

  

http://www.parkland-klinik.de/


 

 



 

 

 


